
Museum geÎ ffnet
Hachtel. Das Ottmar-Mergenthaler
Museum ist am Sonntag, 3. August,
von 13 bis 17 Uhr geöffnet. Die letzte
Führung ist um 16 Uhr.

Comedian Harmonists
Bad Mergentheim. Um eine der ers-
ten "boy groups", geht es bei einer
Veranstaltung der evangelischen
Kur- und Rehaklinikseelsorge am
Montag, 4. August, um 19.30 Uhr im
Haus des Gastes, Studio II mit Kur-
pfarrerin Angelika Segl-Johannsen.
Sechs junge Männer, wie sie unter-
schiedlicher nicht sein konnten, er-
oberten Anfang der 30-er Jahre des
20. Jahrhunderts mit ihrer Musik die
Welt: die Comedian Harmonists.
Immer noch sind ihre großen Erfol-
ge unvergessen. Auf dem Höhe-
punkt der Karriere wurde die Grup-
pe durch nationalsozialistische Ge-
setzgebung zerstört, weil drei Mit-
glieder Juden waren. An diesem
Abend wird die Geschichte der
Gruppe erzählt und große Erfolge zu
Gehör gebracht.

Erste-Hilfe am Kind
Bad Mergentheim. Gefahrensituatio-
nen begegnen dem Menschen über-
all. Besonders betroffen ist man
aber, wenn es zum Beispiel um die
eigenen Kinder geht. Bei Kindern
müssen oft andere Punkte bei Hilfs-
maßnahmen beachtet werden. In
einem Kurs Erste-Hilfe am Kind er-
lernt man die erforderlichen Kennt-
nisse. Neben notfallmedizinischen
Themen wie Verbrennungen, Vergif-
tungen oder Blutungen werden
auch Kinderkrankheiten ausführlich
besprochen. Das nächste Erste-Hilfe
am Kind-Seminar findet am Sams-
tag, 11. Oktober, von 8.30 bis 16 Uhr
statt. Veranstaltungsort ist der DRK-
Schulungsraum, Rotkreuzstraße
30/31, Bad Mergentheim. Weitere
Informationen erhält man unter Te-
lefon 07931/482900. Anmeldung
online unter www.drk-bad-mer-
gentheim.de.
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 BLICK IN DIE STADT

Bad Mergentheim. 41 Absolventin-
nen und Absolventen des berufsvor-
bereitenden Bildungsgangs Ausbil-
dungsvorbereitung dual (AVdual)
haben kürzlich in der Aula der Be-
ruflichen Schule für Ernährung, Pfle-
ge und Erziehung (epe) Bad Mer-
gentheim ihre Abschlusszeugnisse
erhalten.

Sie haben somit einen Haupt-
schulabschluss oder einen AV-Ab-
schluss erreicht. Dieser Bildungsab-
schluss bildet die Grundlage für den
Start in eine Berufsausbildung oder
die Voraussetzung für den Besuch
einer weiterführenden Schule wie
der zweijährigen Berufsfachschule.
Die epe Bad Mergentheim bietet
weiterführende Bildungsgänge in
den Profilen Hauswirtschaft und Er-
nährung (2BFH) oder Gesundheit
und Pflege (2BFP) an.

Schulleiterin Anke Mund, Abtei-
lungsleiter Bernd Brunner, die Klas-
senlehrer Tamara Landwehr (AV1),
Michael Brendler und Jan Kießling
(AV2), Alina Aleksandrova (AV3),
Martina Stirnkorb (AV4) und Timo
Flöder (AV5) sowie die unterrichten-
den Lehrkräfte gratulierten allen Ab-
solventen zu ihrem erreichten Ab-
schluss.

„Gehen Sie Ihren Weg mit Mut.
Vertrauen Sie auf das, was Sie kön-
nen und vergessen Sie nicht, dass je-
der Mensch etwas Besonderes ist,
das gilt auch für Sie selbst“, betonte
Schulleiterin Anke Mund.

Anke Mund dankte außerdem al-
len Lehrkräften für deren unermüd-
lichen Einsatz. Zudem wies sie auf
die sehr große Bedeutung der Arbeit
von AVdual-Begleiter Dominik
Landwehr hin und auch von Jugend-
sozialarbeiterin Barbara Knorr (Ju-
gendhilfe Creglingen). Der AVdual-
Begleiter hilft den Schülerinnen und
Schülern als Bindeglied zwischen

Schule, Betrieb und Familie bei der
beruflichen Orientierung, beim Be-
triebspraktikum und bei der Ausbil-
dungssuche.

Das Kernstück des AVdual sei die
Ausbildungsvorbereitung, die vor al-
lem dadurch gewährleistet werde,
dass die Jugendlichen an vielen

Praktikumstagen verschiedene Aus-
bildungsberufe und regionale Unter-
nehmen kennenlernen können.
„Auch in diesem Jahr haben erfreu-
lich viele Schüler durch das Prakti-
kum einen Ausbildungsplatz gefun-
den. Besonders diejenigen, die zu-
verlässig ins Praktikum gegangen

sind, haben beispielsweise eine Aus-
bildung als Tiermedizinische Fach-
angestellte oder Kauffrau für Groß-
und Außenhandelsmanagement be-
ginnen können“, resümierte Domi-
nik Landwehr. Abschließend be-
dankten sich die Schülerinnen und
Schüler ebenfalls bei ihren Lehrkräf-

ten. Vor allem deren große Geduld
und Einsatzbereitschaft wurden da-
bei hervorgehoben und mit freundli-
chen Worten sowie kleinen Ge-
schenken wie einer Sonnenblume
belohnt. Im Anschluss daran gab es
noch ausreichend Zeit für Gesprä-
che. epe

41 AVdual-Absolventen feiern Abschluss
Erfolgreiche Pr½fung an der epe: Mit einer Feier und viel Wertsch³ tzung wurden 41 Jugendliche verabschiedet.

Die Sch¾lerinnen und Sch¾ler des AVdual mit ihren Lehrerinnen und Lehrern sowie mit Anke Mund (epe-Schulleiterin), Bernd Brunner (AVdual-Abteilungsleiter), Barbara
Knorr (Jugendhilfe Creglingen) und Dominik Landwehr (AVdual-Begleiter). BILD: DANIEL RESCHKE

Bad Mergentheim. Die ASB-Senio-
renresidenz feierte kürzlich ihr Som-
merfest mit Rock’n‘Roll, Konfetti
und ein bisschen Fasching.

Seit Jahren tritt Elvis, alias Olaf
Wischulke, traditionell beim ASB-
Sommerfest auf. Der „King“ rockte
die Bühne auch in diesem Jahr mit
bekannten Klassikern, gefolgt von
Musiker „Thommy“ und seinem
zum Schunkeln einladenden Schla-
germix. Den Hauch von Fasching
brachten Nele, Elies und Luis von
der Kindergruppe der Narrengesell-
schaft Lauda. Sie schwangen das

Tanzbein und gaben mit ihrem Auf-
tritt einen Ausblick auf die nächste
Faschingssaison. Die Narrengesell-
schaft war zum ersten Mal Gast beim
Sommerfest. Es war eine Idee von
Betreuungskraft Britt Decker. „Der
frische Wind und die Lebendigkeit,
die die Drei mitbrachten, das war
einfach ansteckend“, bilanzierte Sa-
mantha Adler, Einrichtungsleiterin
des ASB-Hauses. Möglich wurde das
Fest durch die Organisation der Auf-
tritte von Britt Decker und die tat-
kräftige Unterstützung des gesamten
Teams.

Elvis rockt das Sommerfest
Olaf Wischulke als Elvis, Schlager von Thommy und tanzende Narrenkinder: ASB-Seniorenresidenz feiert mit Musik und G³ sten.

Elvis-Double Olaf Wischulke sorgte f¾r RockanaRoll-Stimmung. BILD: ASB
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• Cocktailbar

Karten NUR bei MOVIES
www.kino-bad-mergentheim.de

w
w

w.psag.eu

Bad Mergentheim. Mit einem symbo-
lischen Spatenstich hat das Stadt-
werk Tauberfranken offiziell den Bau
einer Photovoltaikanlage auf dem ei-
genen Mitarbeiterparkplatz gestar-
tet. In den kommenden Wochen soll
dort laut einer Pressemitteilung eine
PV-Überdachung entstehen.

Der erzeugte Sonnenstrom wird
direkt im ehemaligen Wasserwerk
des Stadtwerks genutzt, das vom
Zweckverband Wasserversorgung
Nordostwürttemberg (NOW) ange-
mietet ist.

Das Unternehmen betreibt dort
eine Anlage zur Förderung und Wei-
terleitung von Rohwasser zur Was-
seraufbereitung. Über 70 Prozent der
erzeugten Energie sollen unmittel-
bar vor Ort eingesetzt werden.

Am Spatenstich nahmen neben
Paul Gehrig, Geschäftsführer des
Stadtwerks Tauberfranken, auch
Landtagsvizepräsident Prof. Dr.
Wolfgang Reinhart (MdL), Oberbür-
germeister und Aufsichtsratsvorsit-
zender Udo Glatthaar sowie der Ge-
schäftsführer der NOW Dr. Jochen
Damm teil.

„Mit diesem Projekt zeigen wir,
wie wir als mehrheitlich kommuna-
les Stadtwerk Erneuerbare Energien
ausbauen können – im Einklang mit
der Natur und mit intelligenter Flä-
chennutzung“, betonte Gehrig. Die
PV-Anlage wird künftig rund 164.886
kWh Strom pro Jahr erzeugen – bei
einer Leistung von 175 kWp. Die In-
vestitionskosten liegen bei rund

520.000 Euro brutto, wovon nahezu
100.000 Euro mit Mitteln des Landes
Baden-Württemberg durch den
beim Karlsruher Institut für Techno-
logie eingerichteten Projektträger
gefördert werden. Die voraussichtli-
che Bauzeit beträgt elf Wochen. Prof.
Dr. Reinhart lobte das Projekt: „Die-
ses Engagement ist beispielhaft. Es
zeigt, dass Klimaschutz und regiona-
le Wertschöpfung Hand in Hand ge-
hen können – dank mutiger Ent-
scheidungen und guter Zusammen-
arbeit.“

OB Glatthaar unterstrich die Be-
deutung des Projekts: „Das ist ein
echtes Vorzeigeprojekt – nicht nur
für Bad Mergentheim, sondern für
den gesamten Main-Tauber-Kreis“.

Dr. Damm freut sich besonders,
weil zur erfolgreichen Kooperation
mit dem Stadtwerk bei der Trink-
wassergewinnung und -aufberei-
tung eine weitere dazukomme, die
die Wasserversorgung CO2-ärmer
gestalte. „Der lokal erzeugte Solar-
strom stärkt unsere Versorgungssi-
cherheit und ist ein aktiver Beitrag
zum Klimaschutz – genau dort, wo
er gebraucht wird“, sagt Dr. Damm.

Neben der Stromerzeugung soll
das Projekt weitere Verbesserungen
bringen: Die Parkplatzfläche erhält
eine moderne LED-Beleuchtung,
zudem werden vier neue Wallboxen
installiert. Die Konstruktion besteht
aus Stahlstützen und gespannten
Stahlbändern, auf denen die Module
befestigt werden.

Spatenstich für
Parkplatz-PV-Anlage
Stadtwerk Tauberfranken: Pilotprojekt im Main-Tauber-Kreis.

Mit einem symbolischen Spatenstich hat das Stadtwerk Tauberfranken offiziell
den Bau einer innovativen Photovoltaikanlage gestartet. BILD: STADTWERK


